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Herren Kreisliga A, Gruppe 3

TB Metzingen III : SV Rommelsbach III 
Samstag, 28.10.2023, 17:30 Uhr

Käpernick und Eisenlohr bleiben gegen den SV 
Rommelsbach III ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 3 traf die Mannschaft des TB Metzingen III am vergangenen
Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Rommelsbach III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Luc Vincent. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Käpernick und Eisenlohr, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Käpernick / Vincent bekamen es im ersten Spiel mit Gül / Heim
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Käpernick / Vincent am Ende mit 3:2
ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Eine
knappe Niederlage gab es indes für Vieira / Wagner beim 11:8, 6:11, 11:8, 9:11, 11:13 gegen
Kiesewetter / Fritsch. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Eisenlohr / Weigold machten mit Lardong / Flohr beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Sedat Gül musste Claudio Vieira Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel
Käpernick am Nachbartisch beim 11:6, 11:8, 11:4 von Frank Kiesewetter. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Jan Eisenlohr überzeugte im Match
gegen Volker Lardong, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Markus
Fritsch fand indessen Luc Vincent von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Peter Weigold eine 1:3-Niederlage
gegen Frank Heim kassierte. Ralf Wagner konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Armin Flohr beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Einen Sieg fuhr Claudio Vieira bei seinem 3:1 gegen Frank Kiesewetter ein. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zwar brachte Sedat Gül Daniel
Käpernick phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Daniel Käpernick mit 3:1 durch. 5:
2 (Käpernick) bzw. 1:4 (Gül) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Jan Eisenlohr gewann daraufhin sein Spiel
gegen Markus Fritsch sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Durch
diesen Erfolg hat Eisenlohr nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 7:0 steht. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Luc Vincent gegen Volker Lardong zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Nach diesem Einzel steht Vincent somit bei 4
Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lardong ein 0:5 ausweist.
Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2023 gegen den
SVE Hohbuch Reutlingen, während der SV Rommelsbach III am 11.11.2023 gegen den TTC
Reutlingen II antritt.

 Statistik:
 TB Metzingen III

Doppel: Käpernick / Vincent 1:0, Vieira / Wagner 0:1, Eisenlohr / Weigold 1:0 
Einzel: C. Vieira 1:1, D. Käpernick 2:0, J. Eisenlohr 2:0, L. Vincent 1:1, P. Weigold 0:1, R. Wagner 1:
0 

 SV Rommelsbach III
Doppel: Kiesewetter / Fritsch 1:0, Gül / Heim 0:1, Lardong / Flohr 0:1 
Einzel: F. Kiesewetter 0:2, S. Gül 1:1, M. Fritsch 1:1, V. Lardong 0:2, A. Flohr 0:1, F. Heim 1:0


